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Castrop – Rauxel 

CDU  Fraktion  Wittener Str. 41  44575 Castrop-Rauxel  
 
An den Vorsitzenden des Betriebsausschusses 1  
Herrn Malte Fercke 
Europaplatz 1 
44575 Castrop-Rauxel
 
 
 26.07.2023 
 
 
Sicherheitskooperation Ruhr  
 
 
sehr geehrter Herr Fercke,  
 
 
wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag in der nächsten Sitzung des Betriebsausschuss 1 zu 
behandeln und beschließen zu lassen. 
 
Antrag: 
 
Der Betriebsausschuss 1 beschließt zur nächsten regulären Ausschusssitzung Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Sicherheitskooperation Ruhr zur Vorstellung des Projekts einzuladen. Ziel 
soll es sein, dass die Ausschussmitglieder über die Arbeit und Struktur der "Siko Ruhr" 
informiert und mögliche Handlungsfelder für die Stadt Castrop-Rauxel in Bezug auf die 
Bekämpfung von Clankriminalität aufgezeigt werden. 
 
Begründung: 
 
Durch die Sicherheitskooperation Ruhr als behördenübergreifende Dienststelle soll die 
Bekämpfung der Clankriminalität in der Metropolregion Ruhr noch effizienter werden. Bei der 
"SiKo Ruhr" sollen Vertreter von Polizei, Kommunen, Zollbehörde, Bundespolizei und 
Finanzverwaltung Informationen sammeln sowie Maßnahmen gegen Clankriminalität bündeln 
und koordinieren. Die Stadt Castrop-Rauxel ist der Sicherheitskooperation bereits beigetreten. 
 
Die "Siko Ruhr " vernetzt Behörden, sammelt Informationen und setzt Schwerpunkte. Sie 
erhöht den Druck, weist aber auch Wege aus dem Milieu. In diesem deutschlandweit 
einmaligen Projekt werden die Schreibtische zusammengeschoben, um kriminellen Clans in 
der Metropolregion Ruhr das Wasser abzugraben und neue Ansätze zu finden. 
 
Die neue, behördenübergreifende Dienststelle mit Sitz in Essen besteht aus Vertretern von 
Landespolizei, Ruhrgebietskommunen, Zollbehörde und Bundespolizei. Das Projekt wird im 
Rahmen der Ruhr-Konferenz der Landesregierung umgesetzt.  
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Am 15.6.2023 wurden bei einer Massenschlägerei auf der Wartburgstraße mehrere Personen 
verletzt. Über 50 Personen bekämpften sich auf offener Straße mit Baseballschlägern, Messern 
und anderen Waffen.  
 
Am Freitag 16.6.2023 trafen sich auf der Wittener Straße wieder große Menschenmassen.  
 
Innenminister Reul teilte im Landtag dazu mit, dass er zu diesen Vorgängen Bezüge zum 
Clan- Millieu sieht. 
 
Die Stadt Castrop-Rauxel muss daher die Institution der Sicherheitskooperation Ruhr zur 
Bekämpfung der Clankriminalität nutzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
         

 

Michael Breilmann       
Fraktionsvorsitzender CDU  
 


